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Acres, welche mit Salz bestreut waren, 
17 Bushel des besten Weizens No. 1 
hart. 
1 Herr Heinrich Jaspers, auf der 

Iorkville-P: airie nahe Chaska woh.-hi'st, 
verlor durch Feuer 17 Stöcke Ge!reide, 
meistens Weizen. Es wirö angeuoui-
men, daß dasselbe durch die Funken einer 
Lokomotive entstanden ist. 

1f Folgende Postosficen wurden 
neu errichtet: Amador, Chisago 
Co.; Athens, Jsauii Co.; Crystal, Heu-
nepin Co.; Dome^'c, Polk Co.; ($dge-
wood, Blue Ear'h Co.;Erdahl, Grant 
Co.;Flr, Ma.jhall Co.; Gillard, Pipe 
Stone Co.; Hill, Chip,)ewa Co.; Labree, 
Marshall Co.; Lafoud, Morrison Co.; 
Lanesboro, Fillmore Co.; L.nnell, Beck« 
er Co.; Merrlam Park, Ramsay Co.; 
Swanville, Morrison Co.; Wilno, Lin­
coln Co.; Wylie, Polk Co. 

A u f g e h o b e n  w u r d e n . :  B e r g e n ,  
McLeod Co.; Brush Prairie, McLeod 
Co.; Ebert, Polk Co.; Finney,Goodhne 
Co.; Green Lake, Kandiyoht Co.; Lake 
Amelia, Pope Co.; Lasheen, Scott Co.; 
Middleville, Wnght Co.; Nidge, Pipe 
Stone Co.5 Roholt, Polk Co.; Solling 
Fork, Pope Co.; ©Oiiiigreu, Chippewa 
Co.; SleMey, Big S orte Co.; Thoten, 
Goodhue Co.; Wollmar, McLeod Co. 

N a m e n  v e r ä n d e r t ;  C u l d r u m ,  
Morrison Co., in Swanville; Lanesbo-
rongh, Fillmore Co., in Lanesboro. 
1 D!s „Minueapolis F.e'e Presse" 

schreibt: Eine neue medicinische Lehran-
statt ist in unserer Stadt ia's Leben gk-
rufen worden. Die Anstalt hat den 
Zweck, junge Medtciner auf das von ih-
nen verlaugte Examen vorzubereiten, und 
die Vorlesungen werden vorläufig im 
Centennial-Block, Washington-Avenue, 
gehalten werden. Geht der (Srjolg mit 
dem Unternehmen Hand in Hand, so 
wird ein zweckentsprechendes Gebäude 
nebst Klinik erbaut wecde.l. Zum „Ree-
tor mag.iificus" der Aastalt ist Dr. A. 
Ortman gewählt worden. 

F D!e Muller in Minneapolis und St. 
Paul befinden sich mit den Vertreter» 
der von Süoen her dort ein mündenden 
Eisenbahnen, vornehmlich der Northwe 
stern, Milwaukee- und St. Paul und dev 
Chicago-Rou-Islaud, in einem harte.l 
Stwvß wegen bev s.iach1,ätze für Mehl, 
die sie bedeutend e. mäßigt haben wollen. 
Eine wegen der A.-gelegenheit in Min-
nea^olis abgehaltene Conserenz zwischen 
den beireffenoen Eiseubahnbc'a.ttlen und 
den Müllern sül>'e nicht nur zu keinem 
5ßc grci(h fonoeia zum Zmück'iehen der 
bereits geivachir.t Zugeständnisse seitens 
der Bahnen. Die Müü'er haben darans 
beschlossen, ollen Weizen für ihre Mfsl)-
len nur im Norden anzukaufen. Sol' ? 
diese D-'^i'Ng ausgeführt werden, p 
wird der ^vei^enhondel in Chicago u.-V 
Milluaüt'ce sich entsprechend heben. 

1s Die „North German Jnsurai-ce 
Comvl'liy" hat ihre Agentur in Mnivra-
pol'.s ausgehoben und wivt) ke'ne Police 
nach Erlöschi'ug mehr erneuern, bis bes-
sere Einrichtungen bei Feuersgefahr ge­
troffen sind. 

Ii Die Enischeidung darüber, an wel-
chem Platze in Minnesota das von dvv 
luihe.ischen Synode projeknrte Gqrn.io--
fiitiu errichtet werden soll, so schreibt Die 
„Nen Ulm Post", steht in diesen Tagen 
bevor. Von Seiten der hiesigen Bürger 
ist man bekanntlich dem Unternehmen mit 
der Zeichnung eines höchst liberalen Bei-
tcags von 3000 und mehren Hundert 
Dollars entgegengekommen. In starke 
Concurrenz tritt jedoch neuerdings Sha-
kopee mit einem Anerbieten von $3000 
taar und einem wohlgelegenen Gelände 
von 10 Acres im Werthe von $2000. 
Da übrigens, abgesehen von der Bonus-
frage, vieles Andere hiesige Stadt zur 
Locirnng des erwähnten Institutes em-
psiehlt, so besteht noch immer große Hoff-
nung, daß New Ulm erkoren werde und 
die hiesigen Mitglieder der luth. Ge­
meinde lassen es at detail sigen Bemüh­
ungen nicht fehlen Em Gewinn in viel-
facher Beziehung wäre es, wenn die An-
statt hierher käme. Die neuerdings ver-
anstalteten Sammlungen sollen jetzt den 
hiesigen Bonus auf $6000 erhöht haben. 

f Ein gewisser E. Euro, früher Ho­
telbesitzer in Perham, dann bald dies und 
das Geschäft treibend und zuletzt beim 
Flößereigeschäft in Brainerd thätig, ist in 
unbekannte Gegenden verduftet, nachdem 
er sein ganzes mit Hypotheken belastetes 
Eigenthum verkauft hatte. Verschiedene 
Kaufleute in Perham verlieren dabei na-
he $3000. • i 

Bon einer überaus reichen Ernte 

'n Renv l'e to.'u gemeldet: Exgouvernenrj 
Mctich-tt erntete 65 Bnsh^s Hr f-ttiom 
Acre. E'il mit „B ? S!e - e-l 
bfpcff'rs S uck Feld gab 5$6£ $C^jh:% 
andere Fe'oe-* 20, 29£ « d 30 Bu-
shels Welz? l vorn Acre. Farn» r N. F. 
Nicho .dson soll sogar 95 B. Hc»'. r vom 
Ac-e gedroschen haben. 

% Der schwere September-Nachis ost 
hat, wie von Mankato gemeldet wird, 
dem Ma.s mehr genutzt als geschadet. 
Mais, von dem man glaubte, er sei to-
tal erfroren, wurde durch de.» F>ost nur 
getrocknet und schneller j ir Steife gebracht 
Au Vielem sind nur d e Blätter ersro-
ren, während Stenz?! und Aehre unbe-
li'ihtt geblieben. Auf den ersten Blick 
sehen solche Felder aus, als seien sie rui-
nirt, aber es zeigt sich jetzt, daß sie in al­
lerbester Verfassung sind. „Wir werden 
mehr als eine Durchschnittsernte haben," 
jagt die Nachricht. 

1s Der „Rochester Herold" hat seinen 
4ten Jahrgang begonnen, und der 
„Nordstern" wünscht ihm von Herzen 
Glück dazu. 

F In dem Sturme, der Rochester 
heimsuchte, kamen 1068 Pferde, Kühe, 
Schweine, Hühner, Katze»» u.id anderes 
nützliches Gethier um. 

1s In Le'Sueur brach Sonntag M»r-
Feuer aus und legte die Böttcher'sche 
Mühle, ein kleines Waarenhans und ein 
der Frau Stewart gehöriges Haus in 
Asche. Das große Maschinenlagerhaus 
von I. K. S. Cosgrove wurde theilwei-
se zerstört und das Wohnhaus Caß Cos-
grove's um $500 beschädigt. Der Far­
mer Hermann Hans büßte 150 Büchels 
Weizen ein, die er nach der Mühle ge-
bracht hat! e. 
1 Das Divisions-Hauptquartier der 

Northwestern - Bahn zu Sleepy Eye 
wird jetzt nach Tracy verlegt. Die Ein-
richtung der nothwendigen Gebäude wird 
mit großer Energie betrieben. Ein 
„Roundhouse", mit Ständen für 24 Lo­
komotiven, geht seiner Vollendung entge­
gen. Tracy scheint bestimmt zu sein, 
eine der solidesten und wichtigsten Städte 
Minnesotas und der Hauptschlüssel für 
die Black Hills-Gegend zu werden. Grund-
eigenthum ist in raschem Steigen begrif­
fen und überall herrscht Nachfrage nach 
Geschästsplätzen. Beamten der Chicago 
Burlington & Qnincy Bahn sind auf der 
Reise nach Nedwood Falls begriffen. Ihr 
Zweck soll sein, eine nördliche Linie von 
Worthington an auszulegen. Tracy wird 
ohne Zweifel der Kreuznngspnnkt wer-
veit, und seine Zukunft als Eisenbahncen-
tcnm ist damit außer Frage gestellt. 
(„Volkszeitung".) 
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Ans dem sonnigen Süden. Herr 
Joseph G. Batohn, ein Barbier im 
„Eutaw Housc," Baltimore, Md., sagt, 
daß er elf Jahre lang am Rheumaiismus 
litt und zuweilen so schlimm gelähmt war, 
daß er kaum gehen konnte. Wie er sagt, 
wurde er durch zwei Einreibungen mit 
St. Jakobs Oel, dem großen Schmer-
zentilger, furlit. Auch seine Schwester, 
Frau Annie Wingrove, die an chronischen 
Anfällen von Gesichtsreißen litt, empfing 
dadurch große Linderung und sie meint, 
daß ihm fem anderes Mittel gleichkommt 

„Woman's Health Journal" 
enthält werthvollen Aufschluß über Frau­
enkrankheiten; es wird vön Aerztinnen 
herausgegeben, welche die ihrem Geschlecht 
eigene»! Leiden seit Jahren zu ihren Spe­
cialstudien machten. Es giebt Ursachen 
und Anzeichen der verschiedenartigen 
Frauenleiden an und wird für 6 Cents 
in Postmarken versandt. Man addres 
sire Dr. Rnsh's Medical Association, 
Nunda, New Jork. 

Schwindsucht geheilt. 
E n alte? 2(t„t, der sich vom Prac.isiren zurückgkzo 

gen hat. e-hi l>von einem »s .idischen »iffionä;- ei.i 
Recept s>"r die He stell.'ng eines einfachen Pfl«nze«» 
h'ilm :lS,roclcf>e6 .asch und dauernd Schwindsucht, 
aro.'tfy>i3, E«>«rrh,V.sthama> alle Kehl- und 2a:.gtr= 
i'b-l sow e ,'uch Ne . i.«schwäche und alle übrigen ne?-
vitsen L'!>»en sich?.' u.id gründlich beilt. Da er die 
wunde ba^e Heil .oft oieses Mi .elS in taufenden vo . 
Fällen p.odt t)< , ht-[t cv es füi seine Pfticht, diese 
Tha^.'ache de. leide,:den Menschheitmi»zutheilen. AuS 
diesem @ jndc und von dem Wunsche beseelt, meinen 
leide, den M^tmens>)en Hilfe ^u »eisten, versende ich 
c:i SBunfch a t » gend ei.ie Address« kostenfrei dieses 
Re-evt in deutschem, f.auzösischer oder englischer Spra-
che 'bst e»Bftä;;difler Anweisung für Be.eitung vttV 
Geb.au s gege.i Einsenoung emer Postmarte, roobet 
b>f 8*' >ng nah.nha,t zu mache > ist. Man addres-
fi.:: W. A No,e «. 149 Power'S «lock. Rocheste., N.A.. 

- Berichte. 
Boruuulvjch«, »s- und Nachlassen-

scht.,»s-Gerll»jt. 
(,yur bcn„9iOibfte.,i1 ve^ch.et vo.l milch e.' P. >v ick. 

In Curatellsachen der unzurechaungs-
si'higen Sarah T. Hoffmaan: — E.n-
lastungsgesuch des Cnrators empfaugen 
uüD bewilligt; A. L. Hoffmann zu.u Cu-
voior ernannt und dessen Bond empsc»,-
gen, gutgeheißen und eingetragen. 

In Sachen der Vörmundschast über 
die Minderjährigen Mar.ha Jane nitv 
M> ry E. Woodsvrd: — Nech-iulkgsab-
lage des Vormunds nebst Gesuch um Ab-
rechnung entgegengenommen; Termin 
am 22. October. 

Nachlaß des verstorbenen Johtt Ma­
les : — Administrators Nechnungsabla-
ge und Gesuch um Abrechnung entgegen-
genommen; Termin am 20. October. 

Nachlaß des verstorbenen Mathias 
Wardian: — Gesuch um L>ze>is für den 
Berkauf der Mobilien entgegengenom-
men und Verkauf angeordnet. 

Nachlaß des verstorbenen Robert Drv 
ver: — Warrant, Inventur und Ab-
schä^ungsbericht zu den Akten gegeben; 
Gesammtwerth $2415.00. 

Nachlaß des verstorbenen Anton Hein-$ 
— Warrant, Inventur und Abschätz­
ungsbericht zu den Akten gegeben; Ge­
sammtwerth $800.00. 

Grundeigenthums * Übertragungen 
in Stearns Couuty, 

Für den »Nordstern- berichtet von Herrn Registr ar 
John 

Joseph Morih und Gattin an Nicholas & 
Auna Koe.i gs für Theil B 17 zu Mel^ose 
-1^,350. 

Sylvester Mills und Gattin an Hervey 
Cook für Lots 4, 3 ck 6 B S1 ck L 3 B 19 zu 
«t (5(oitb-$500. 

Ia.'ies O Connelly und Gattin an H N & 
Mai») C Farley für c yz ne }ä <S> 28 T 126 
R 33 W-D3S0. 

C L ewarv Webster et al an die St Paul 
M & tu biR Co für L 7 B14 in StearnsAdd 
zu L t fe oni)-$35. 

Firivchilb an Henry S Falrchlld für 
La. l» Iiit Towus St Martin & «svring Hick 
-$o,600. 

Neisoi nnd Gatte an N-ls Kalaaord 
für u G % s.ü ;'4 & »iv M jiö M <B 31 X 12 
9i 34 SB- $1C0. • 

gaitjfi.'iic Co.die und Gatte an Josev 
Schi'tu- se s.o >4 © 8 2 123 R 31 S 
- $500. 

M.chael Jost und Gattin an John B & 

Ein interessanter Artikel aus 
Iowa. Burlington» Iowa. — In einer 
Besprechung über den großen Schmer-
zenstiller, St. Jakobs Oel, sagt die hie­
sige „Gazette," daß die wirkliche Heilkraft 
dieses Mittels ihm einen P^atz in fast je-
dem haushält des Landes, erworben hat. 
Es heilt Schmerzen wie durch Zauber. 

Ä65a'Geld auf hypothekarische Siche r­
heit für Termine von 1 bis zu 10 Jahren 
wich ausgeliehen durch C. A. & Edgar 
Hnll. — Bureau in der German Ameri-
ca' r*ot''onäl Bank. Das Ge'd wird 
a'.'.sbe^ah't, sobald die nöthige» Papiere 
ausgefertigt worden sind. 37 

ßtth Geld für kurze .Termine auszu» 
leiheN in der German American Natio-
nal Bank. Hay.vard's Block zu St. Cloud, 
Minnesota. 37 

SÖ" ChhmdlerckJones erhal­
ten ste.ig nette Wahren,enonngen N'd 
laden Jedermann freundlichst zur Besick-
tigung ihres großen Lagers von Groce-
ries ein. Sie sährei aUc in ihre Bran­
che einschlägigen ArUkel in bester Quali­
tät und offer^ren dieselben za den billig» 
s'en Preisen. Sie werden es in Ihrem 
Interesse finden, uns einen Besuch abzu-
'toiten, che Sie anderswo kaufen. Ach-
uugsvollst 

E h a n d l e r & J  0 1 t e s .  4 0 - 3  
IS^Geld für kurze Termine auszu-

ethen in oer German American V 
nal Band, Hayward's Block zu St. 
Cloud, Minnesota. 37 

V e r l a n g t :  E i n  g u t e s M ä d c h e n ,  w e l c h e s  
allgemeine Hausarbeit verrichten kann. Nach-
zufragen in der Expedition des „Nordstern." 

Geld auf hypothekarische Sicher-
helt für Termine von 1 bis zu 10 Jah­
ren wird ausgeliehen durch C. A. & Ed­
gar Hnll. — Bureau »n der German 
American National Bank. Das Geld 
wird ausbezahlt, sobald die nöthigen Pa-
Piere ausgefertigt worden sind. 37 

Geld für kurze Termine auszu­
leihen in der German American Natio-
nal Bank, Hayward's Block zu St. Cloud, 
Minnesota. 37 

Lekaantmachung. 

„ Den Mitgliedern des kath. 6t. Joseph'» 
Uttie.-fta »unqs Be.ein? ^n St. (£f#au, wird 

tu Eti neirng gcB a^i, dcs; »ie ver-
vfl,cht?t si.'d, an de? am n^st . So . «ß, 
jea. 80. ds,. stattfindenden Ge .:err' Ve.sf unu-
Iung Ihellzuuehmen, wwrlge.l.al's e'nc Stta-

zuzahlen ist. 
_ .  B e r t n S  M ü l l e r ,  P r ä f e s .  ^  
St. dloub, Sep rmber 25.1883. 40— 

Stllegesvch. 
E,n junger Mann, 20 Jahre alt, der im 

Englischen wie im Deutschen gut bctoo..:i)ctt 
und seit 3 Jrbrea in entern C. oeer e - Ge­
schah thätig ist, sucht eine Stelle. 

Offerten sind unter der Addresse F. G. H. 
de.'Office des„Nor^ster.t" objngeoen. 40-«t 

Lehrer verlangt. 
Im Schuldistrict No. 36, Morrison Eontt* 

ty, wird ein der deutschen und der englischen 
Sprache mächtiger katholischer Schier ver­
langt. Die Swule beginnt am 1. October 
rlnd dauert 5 vis 6 Monate. Man wende 
ich an die Expedition des „Nordstern" oder 

an Fr. Wolke in SRich Prairie, Morrison Co. 
Minnesota. 

Lehre--verlangt. 

Fsr den ©fortbist et No. 6 des Conntv's 
Morrison, Postft,ü 9lo- th P air^e, w'tb b.s 
zum 15. October ei l Lehrer ve»'rngt, wel 
cher in e?g>.'scher uno deu»sch:r S «räche un 
terrlchten .'r-iiit. Um nähere Ai'^ un t wen-
de tnait sich an diu 61"i2 des ob», enannten 
Schuloistricts od-r aN die Schult u.tees. 

M. K l e i n, 
C^erk bc^ Schu'oist ici No. 6. 

Norch ?Zra-r'e, 9T rtison Co., Minn. 
den 25. Sep ember 1883. 40-3 

Wahl-Anzeige«. 

Für COttnty - Eommifsär. 

Endesunterzeichneter tritt hiermit als Can^ 
didat für das Amt eines County-Commissärs 
im 1. District vor das Publikum. Meinen 
Mitbürgern seit langen Jahren bekannt, er 
theile ich hiermit die Versicherung, daß ich 
falls erwählt, das mir übertragene Amt mt 
Eifer und Gewissenhaftigkeit zu verwalten 
mich bemühen werde. 

B .  W e t z e l ,  
St. Cloud, Minn., 12. Sept. 1883. 38— 

cr l a  n g t 
~ Knaben als — 

— im — 

NEW YORK STORE. 

Eisenbahn - Fahrplan 

Paul, 

A b f a h r t :  
St. Paul 
Ost-St. Clond 
St. Cloud Rüd-
St. Joseph 
Collegeville 1 
Unott 
L.lbany 
k^eeport 
Melrose 
^aukCentre 
9  u k u n f t :  
bergus Falls 
5 b  f a h r t :  
FerguS Falls 
Sauk Centre 
Melrose 
^reeport 

Ilbany 
Avon 
Tollegeville 
St. Joseph 
St. Cloub 
Ost-St. Cloud 

ols und Manitob» 
Eisenbahn., ̂  

t8KX) Sorot. *8=40 Nachnr 
: 11-25 " 12-05 Bor» 

11-40 " 12-20 Borne 
12-02 Nachm. 12-40 

m 
'&M 

12=08 
12-23 

.12-37 
12-50 
1=08 
1-32 

5-00 

10-05 Bonn 

1 

IE'"* 12=45 . V' 
1®02 yt&Q4. MO 
1-18 " u 

1*351 
1-53 
2-13 " > 

' ' 1 iw.  

Mm. 

5-30 

10-50 NachM 
2=13 Borttfe 

1-50 " 2-SS 44 

2*05 2*46 a 

2-20 " ' v 8-00 44. 

2-35 44 S-14 " 
248 M ; 8-37 II 
2-53 44 8*32 u 

. 3-15 44 ^ 44)0 4+ 

3-20 44 ' " 44)5 44 

nl 6-20 4i 74)0 U 

St. Cloud & Hinckley Zweiglinie. 
Oestlich. 

*6=20 N. M. 
5-40 " " 
4-25 " " 
5=40 " " 

Dr. C. F. ALTENKIRCH, 

Arzt und Wundarzt. 
Office in Reinhard's Block, St. Cloub Minn. 

Für Sheriff. 

Die eivheimischcn Möben noch immer 
voran bei * 

S R I C E R .  
J(h habe meine Einrichtung zum Fabriciren 
feiner Möbel« vergrößert unb zwar mit de-
sonberer Rückficht auf meinem eigenen Re= 
tail-Berkauf von 
Schlafzimmer - Garnituren, Seeretairen, 
Etageren, Ehiffo«ierenDa«en.Schreibtifchen 

mit Marmor- oder Holzplatten, 
in eingelegter wie in einfacher Arbeit, Alles 
naH neuesten Mustern und Entwürfen. Der­
gleichen liefere ich auf Bestellung 

Schreibpulte und Office» Mobiliar 
der feinsten Art nach jedem Muster. Außer 
meinen eigenen Fabrikaten führe ick die 
größte Auswahl von importirten Möbeln, 
welche nördlich von Minneapolis zu finden 
ist; ebenso 

Carpets, 
die ich so billig wie irgend Jemand offerire. 
Auch habe ich Nähmaschinen und Schnlzim-
mer-Ausstattunyen stets auf Lager. 

Ferner führe ich, nördlich von Minneapo­
lis, die größte und vollständigste Auswahl 
aller bei Begräbnissen zur Verwendung kom-
Menden Artikel und widme ber 

Leichettbestattung 
meine besoubere Aufmerksamkeit. Mein Lei-
chenwagen steht stets zum Gebrauch bereit, 
und ich besorge, wenn gewünscht,Begräbnisse 
ohne besondere Vergütung. 

Mein Waarenlager befindet sich an Et. 
Germain-Straße unb wirb durch eine rot he 
Bettstätte markirt. Die Fabrik befindet sich 
hinter dem Waarenliwer. 

D .  H . S p i  e e r .  
39 ' t St. Cloud Minn. 

2-25 " " 
2-05 " " 
1-L5 " " 
1-20 " " 
1-00 " " 

13=10 " " 
11-50 V.M. 

Oestlich. 
*11-15 B. M. 
10=35 " " 
10-10 " " 

9-45 " " 
9-30 " " 

Hinckley 
Pokegama 

Moray 
Ground House 

Oak City 
Bridgman 
Oak Park 

St. Francis 
Solctt 

Sidmg No. 3 
St. Cloud 

Westliche Linie. 

9.10 " * 
8-65 " " 
8*00 " " 
7-40 " " 
7-00 " " 

t Täglich. 
* Sonnt, ausgen. 

Minneapolls 
Parker 
Off co 

Maple Grobe 
Hassan 

Crow River 
St. Michaels 
Monticello 

Silber Creek 
Clear Water 
St. Ctond 

8-20B?Ä^ 
9=00 " " 

10=15 " " / • 
11-00 " " 
12-15 N. SDL 
12-35 " " 

1-00 " " 
1-20 " * 
1-45 " ^ 
2-35 " " 
3-00 " " 

Westliche 
*3=10 N. 3JL 

3-40 " " 
4-05 " * ' 
4=30 " " 
4=45 " " 
4-55 " " 
5-05 " " 
5=40 " " 
6=15 " " 
6=35 " " 
7-15 " " 

Allen Manvel, 
Geschäftsführer^ 

Gr<ßer Ball mit Concert! 

Zum Besten der 
Cold Spring Hook & Ladder Co. No 1 

am 

Samstag, de» 6. Oktober 1885 
in 

Wm. Mitz«««» s Eity Hotel. 
Mnsik wird durch die Melrose-Capelle ge-

liefert. 
Eintritt $1.00 für Herren. Damen frcL 

Das tanzlustige Publikem und Freunde guter 
Musik und schönen Gesangs sind freunblichst 
eingelaben 

vom Committee: 

f. Hoffmann, 
. Koll, 

89. > T. Longley. 

IWDEB 
Absolutely Pure. 

Dieses Pulver verändert sich nie. Ciit Muster von 
Reinheit, Stärke und Zuträalichk«it. Oekonsmischer 
als die gewöhnlichen Arreu. ES kann nicht den gering-
grcrdigen, im Gewicht knappen, älaun- oderphosphor-
haltigen Pulvern an die Seite gestellt werden. Nur 
in Kannen zu habt«,. Royal Batina Powder Co., 166 
Äall-Siraße, New 2)«. »k, N, A. 

Rheumatismus 
Sofortige Linderung in allen Fällen durch 

»r. Nush'S 

Blood Root Oil 
In zwei Stunden geheilt. v; 

Buffalo, N. N., 2. Mai 1882. 
An Dr. Rush's Medical Association. 

Meine Herren! 
Seit zwei 'Jahren mit Rheumatismus ge-

Rush 
„Blood Root Oil". Ich kaufte eine große 
Flasche für 50 Cents, wandte das Oel an, 
ward die Schmerzen binnen zwei Stunden 
los und bin nun ganz gesund. Ich glaube, es 
ist das einzige Mittel gegen Rheumatismus. 

Mit Gruß 
J o h n  H u t c h i n s o n ,  

89 Erie Str., Buffalo, N. Y, 

Dr. Rush's Blood Root Oil 
hat als Liniment »der Oel nicht seines Glei-
chen. Es ist billig, harmlos, einfach und ein 
sicheres äußerliches Heilmittel für Mensch und 
Thier. Es curirt stets 

RheumattSm«5, 
Neuralgie, Sciatiea, Lumbago, Rückenschmer-
M' Brustweh, Gicht, Qumsy, wehen Hals, 
Anschwellungen, Verrenkungen, ST * 
andere Wunden, allgemeine Körpe 

Brand- und 

Zahn-, Ohren- und Kopfweh, erkorene F"üße 
und Ohren, sowie alle andere Arten von 
Schmerz. Es wirb in zweierlei Quantitä-
ten für 25 und 50 Cents verkauft. Bei tebem 
Apotheker zu haben, ober bireet gegen Ein-
senbuug bes Kaufpreises zu beziehen von Dr. 
Rush's Medical Association, Nunda, News 
Dort. 

Endesunterzeichneter hat sich entschlossen, 
in der kommenden Wahlcampagne als (Em* 
didat für das SherifsSamt vor die Wähle» 
schast dieses Cvunty's zu treten und ersuch: 
seine Freunde, um freundliche Unterstützung. 
Als einer der ältesten Ansiedler i„it Stearne 
Connty bin ich, wie allgemein bekannt, mit 
den Orts- und Personalverhältnissen genau 
bekannt und werde, falls erwählt, mit strengt 
ster Gewissenhaftigkeit und Eifer die mir auf-
erlegten Ämtspflichten erfüllen 

Notiz. 
Der Unterzeichnete macht hiermit Bekannt; 

daß er am Samstag, den 27. October, um K 
Uhr Vormittags alle seine Farmgerätyschaf-
ten, sowie 3 gute Pferde, Kühe, Rinder, 
schöneKälberuud Schaafe bester Sorte verkau­
fen wird. Summen unter $10 Dollars müs­
sen baar bezahlt werden, größere Summen^ 
werden mit 7 Procent Zinsen und gegen gu-
it Bürgschaft auf ein Jahr creditirt. 

Man merke sich: Am 27.0etober um 
9  U h r  M o r g e n s  !  
3 9  P e t e r  N e i d h a r d t .  

t 

St. Cloud, den 29. August. 1883. 
3 6  L .  E n d e  r l e .  

Für. SchnlsuperintendenL. 
Meinen zahlreichen Freunden im clericalen 

wie im Laienstande diene hiermit zur Nach-
richt, daß ich in der kommenden Wahl für das 
Amt eines Schulsuperintendent im diesem 
Couuty auftreten werde. 

S t e p h e n  M o n b s c h e i n .  
Colb Spring, den 29. August, 1883. 

Möbelgeschäft 
—  f ü r  —  

Cold Spring u. Umgegend. 
Unterzeichneter hält stets die gangbarsten 

" * *; 2Bt' * ~ ' 
peise 

nhans und 
ohn- und 

Möbel für das 
alle seine Räume: Küche, 
Schlafzimmer. 

uf Verlangen übernehme ich die Lieferung 
von Laben- unb Saloon-Einrichtuugen. 

Sürge stets vorräthig. 

J o h n T h e i f e n ,  C o l b  S p r i n g , M i n n .  

Andrew Kraemer 
wird am 1. September das 

COMMERCIAL HOTEL 
wieder übernehmen und unter dessen frühe-
rem Namen 

Trier'scher Hof 
fortfuhren. Guter Tisch, saubere Betten, 
mäßige Preise und freundliche Bedienung 
werben nach wie vor seine leitenben Ge> 
schäftsarunbsätze sein. Um geneigten Zu 
sprnch bittet 

1  « n d r e w  K r a e m e r .  
J ©t 6Ioub( hen 2v. mug. 1883. ^ 86 

Geschäfts - Vergrößerung 
G  e  v  r  ü  d e r  D  ö  r  n t r .  

(Der katholischen Kirche gegenüber) 

Unfern geehrten Kunden, sowie dem Publikum im Allgemeinen^, 
diene hiermit zur Nachricht, daß wir unserem Groeerie-Geschäf^ 
nun auch einen vollständigen Vorrath von 

Ellen-Waaren uriis fertigen Klei rn 
beigefügt haben und denselben zu den billigsten Preisen verkaufen.. 

Eier, Butter und sonstige Farm-Produkte werden jederz<A int 
Tausch zum höchsten Marktpreis angenommen. 

392 Doerner Bros. 

PANDEL & NUCENT, 
• (Früher M. Maserus.) " 

Unser Ellenwaarealager ist jetzt in jeder Hin^cht vollständig. 
In Hemdenstoffen, Hoscvzeugen, Gingbams, Cambrics für Kleider^ 

heetings, Muslinen, Handtüchern, Ducks und Denims, Kattune» 
zu 4, 5 und 6 Cents erhielten wir neue schöne Muster. ^ 

Auch sind wir vollständig versehen-mit frischen Groceries und verkaufen so-
billig, wie der Billigste. B n 11 e r und E i e r nehmen wir das ganze Jahr zum 
h ö c h s t e r  M a r k t p r e i s e  a n .  F a n d e l  N n g e n t .  f  

Candies, Gandies, Candies, 
vom gewöhnlichsten bis zum feinsten. Alle Sorten %/tr 

Crackers! Crackers 1 Crackers! 
Butter-, Zucker- und Honig-Cakes, Ginaer-, Spice- und Fruit-Cakes, Lemon-EnaP^. 

Pies, Prötzels, Ginger-Snaps 10 Cts. per Pfund. Aepsel, Zitronen und Orangen. 
Täglich frisches Roggen- und Weißbrod, BiSqnit, Rolls ic. empfiehlt die ̂ KH }, 

MM KWK Union Backery $ Confectioncry. 

Faney GrocerieS Cigarren, Tabak, Pfeifen :c. bei  ̂ Henr- P  ̂i. M LU 
Waaren werden nach irgend einem Platze'in der Stadl geliefert 

' ' * •. * \  r •> '  - v * •  
1 6®$'V.-.s 
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